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Auf Zeitreise mit Thomas Helfenstein 

Am 1. November lud der Verein Chronicus zum alljährlichen Spaziergang an 

Allerheiligen in Hohenrain ein. Durch den Abend führte der Hochdorfer und 

Chronicus-Mitglied Thomas Helfenstein, der auf sehr persönliche Weise über 

seine Erfahrungen im Umgang mit dem Tod erzählte. 

Dass Thomas Helfenstein eine bekannte und interessante Persönlichkeit im Seetal ist, zeigte 

sich an den zahlreich erschienenen Interessierten für den Spaziergang am 1. November. Wie 

immer ging es vom Berufsbildungszentrum Natur und Ernährung Richtung Günniker-tannwald, 

bevor man beim Grillplatz Sennweid eine wärmende Suppe am Feuer genoss. Unterwegs 

nahm Thomas Helfenstein die Anwesenden mit auf eine persönliche Zeitreise. Er erzählte vom 

Grossvater, der bei ihnen zu Hause aufgebahrt war. Oder wie er später mitansehen musste, 

wie Väter und Mütter aus ihren jungen Familien gerissen wurden und er sich zuerst gar nicht 

vorstellen konnte, wie es ohne sie weitergehen soll.  

Besonders wertvoll wurde es, als er über seine verstorbene Schwester sprach und wie er die 

letzten Tage in Erinnerung hat. Seine Erfahrungen mit dem Tod hätten ihn dazu gebracht, 

vieles im Alltag zu relativieren und sich auf die wirklich wichtigen Dinge zu konzentrieren. Auch 

die Anwesenden tauschten viele Geschichten aus. Es wurde auch viel gelacht.  

Im ersten Teil setzte er gekonnt den Menschen in seine Relationen: «Die Erde ist ein 

Stäubchen im ganzen Universum. Und wir sitzen hier und haben das Gefühl, Könige zu sein.» 

Er kritisierte den Materialismus und unsere Wegwerfgesellschaft. Er findet schlimm, dass man 

alles sein Eigen nennt. «Es fliessen weltweit Informationen und trotzdem merken wir nicht, 

worum es wirklich geht», so Sam Hess, der für mehr Dankbarkeit gegenüber der Schöpfung 

plädierte. Die Worte von Sam Hess kamen beim Publikum an. Immer wieder hörte man 

zustimmende Bemerkungen.  

 

Bildlegende: Ein wunderschöner Herbstabend belohnte Thomas Helfenstein und alle, die 

anwesend waren. Bild: kp 


